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23 geprüfte Anlagenmechaniker
Lossprechungsfeier 17 Absolventen in der Fachrichtung Wärmetechnik und sechs in Wassertechnik.

Aalen. An der Gesellenprüfung
Winter 2018 im Ausbildungsbe-
ruf Anlagenmechaniker Sanitär
Heizung Klima (SHK) haben ins-
gesamt 23 Auszubildende ihre
Prüfung abgelegt. 17 Prüflinge in
der Fachrichtung Wärmetechnik
und sechs Prüflinge in der Fach-
richtung Wassertechnik.

In diesem Jahr wurde kein
Prüfling in der Fachrichtung
Lufttechnik geprüft. Die Prüfung
zum Anlagenmechaniker Sani-
tär, Heizung, Klima fand in Ell-
wangen zum zwölften Mal statt,
nachdem die beiden Berufe des
Gas- und Wasserinstallateurs
und des Zentralheizungs- und
Lüftungsbauers 2003 zusam-
mengelegt wurden.

Die Absolventen
Tobias Bonner, Linus Kogel;
Christian Briel, ESW Wärme-
technik GmbH; Mike Bulin, Vi-
tus König GmbH & Co. KG; Sven
Doganer, Georg Moritz GmbH;
Max Fehleisen, Georg Moritz

stallation; Felix Rapf, ESW Wär-
metechnik GmbH; Felix Reiter,
Wiedenmann GmbH; Michael
Rogall, Matthias Daul; Steffen

Röhrl, Neuhauser GmbH; Fur-
kan Yasar, Erhardt & Schwarz
GmbH; Jan Zanker, Bernd Mül-
ler.

KMH Kunzl u . May Haustechnik
GmbH; Marius Laengrich, Jür-
gen Laengrich; Max Ohnewald,
Grötziger Heizungsbau- und In-

GmbH; David Grund, Matthias
Daul; Daniel Hadert, Solar Zip-
ser; Clemens Ralf Ilg, BMA Anla-
gentechnik GmbH; Nick Jahnke,

Fröhliche Gesichter bei der Lossprechungsfeier. An der Gesellenprüfung im Ausbildungsberuf Anlagenmechaniker Sanitär, Heizung, Kli-
ma (SHK) des Winters 2018 haben insgesamt 23 Auszubildende ihre Prüfung abgelegt. Foto: privat

siker zur Polonaise einladen, zieht ruckzuck ein
Riesen-Gaudiwurm über den Schulhof, und die
Zeit mit den Guggen verfliegt für viele Schüler
viel zu schnell. Foto: privat

Musikern in ihren Naturgeister-Kostümen den
Weg durch ein Spalier und ergänzten das mit-
reißende Gastspiel. Es wurde geschunkelt, ge-
klatscht, getanzt. Und wenn die Lehrer und Mu-

chenrainschule umlagert. Die Drittklässler hat-
ten sich einen besonderen Empfang ausge-
dacht. Große Üs aus Karton und auf Plakaten,
grüne Kleidung und Tütenpompons wiesen den

Fasching Die Guggen sind da! Wie von einem
Magnet angezogen, werden die Musiker der
Freiwilligen Guggenmusik Überdruck aus Wetz-
gau von den Schulkindern der Lindacher Ei-

Guggenmusiker rocken den Lindacher Schulhof

Damit das
Mittagessen
bleibt
Bildung Gmünder
LGH-Schüler unterstützen
den Mittagstisch „Unter d’
Leut“ in der Oststadt mit
einer Spende.

Schwäbisch Gmünd. Das Sozial-
Additum des Landesgymnasi-
ums für Hochbegabte (LGH),
Teilnehmer des Mittagstischs
„Unter d’ Leut“, Stadtteilkoordi-
natorin Christine Hüttmann und
Thomas Schäfer als Vertreter
des Vereins „OSTstadt – Vielfalt
verbinden“ trafen sich zur Über-
gabe eines Schecks für den Mit-
tagstisch im Quartier. Die Schü-
ler des LGH wollen aus einem
Teil der Erlöse ihrer Spenden-
sammlung die soziale Arbeit in
ihrem Stadtteil unterstützen.

Essen für bis zu 20 Leute
Der Mittagstisch, ein Baustein
des städtischen Seniorennetz-
werks, ermöglicht es jede Woche
zwischen zwölf und 20 Perso-
nen, vornehmlich Senioren, ein
Mittagessen zu einem bezahlba-
ren Preis zu sich zu nehmen, da
die Mahlzeit mit Zuschüssen un-
terstützt wird. Seit Beginn dieses
Jahres erfolgt dies durch den
Verein „OSTstadt“, der inzwi-
schen die finanzielle Verantwor-
tung für diesen Mittagstisch
übernommen hat. Dort treffen
sich Bürger, essen, reden und
bleiben miteinander im Ge-
spräch.

Auch wenn in erster Linie Se-
nioren dieses Angebot wahrneh-
men, erweitert sich allmählich
der Kreis der Esser durch zusätz-
liche Gäste, die das Mittagsmahl
und die Gespräche schätzen und
gerne den normalen Obolus da-
für entrichten. Die Gmünder
LGH-Schüler hoffen, dass sich
dieser Mittagstisch weiter ver-
stetigt und allmählich weiter-
wächst.

Kurz und bündig

Stadtwerke geschlossen
Schwäbisch Gmünd. Die Gmün-
der Stadtwerke haben am Fa-
schingsdienstag, 13. Februar, ab
13 Uhr geschlossen. Im Notfall
stehen der Bereitschaftsdienst
und der Entstörungsdienst am
Empfang uneingeschränkt unter
Telefon (07171) 603800 zur Ver-
fügung.

Frühchentreff
Schwäbisch Gmünd. Der Bunte
Kreis Schwäbisch Gmünd und
das Stauferklinikum laden Eltern
von Frühgeborenen zu einem re-
gelmäßigen Erfahrungsaus-
tausch in gemütlicher und
zwangloser Atmosphäre ein.
Schwerpunkt der Treffen ist ein
Austausch mit anderen Eltern
und „Fachkräften“. Der nächste
Frühchentreff ist am Donners-
tag, 15. Februar, von 9.30 bis
11 Uhr im Erdgeschoss des Medi-
Centers am Stauferklinikum
Schwäbisch Gmünd in Mutlan-
gen. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Das Angebot ist
kostenlos.

Tightrope-Blues
Schwäbisch Gmünd. Nach drei
Jahren Konzertpause kehren
Axel Nagel, Matthias Kehrle und
Andy Kemmer in das a.l.s.o.-Kul-
turcafé zurück, um ihren frisch
klingenden Tightrope-Sound zu
verbreiten. Die drei grooven un-
ter ständigem Einfluss von sphä-
risch anmutendem Blues- und
Funk-Feeling, unter der Aufsicht
ihres surfigen bis jazzigen Back-
rounds, die genauso zu dieser
Band gehören, wie die nicht in
eine Schublade zu steckenden,
musikalischen Ideen. Zu hören
ist das Trio am Freitag, 16. Fe-
bruar, um 20.30 Uhr im a.l.s.o.
Kulturcafé in Schwäbisch
Gmünd, Goethestraße 65. Der
Eintritt kostet zehn Euro, ermä-
ßigt acht Euro.

folgreich den Lehrgang zum li-
zensierten Ortsgruppenhelfer
absolvieren: Mit Uli Wendel
habe die Ortsgruppe einen bes-
tens ausgebildeten Schutzdienst-
helfer, der die professionelle
Ausbildung im Verein nun auf

Niederlanden stattfanden. So
war es nicht verwunderlich, dass
er auch den Vereinswanderpo-
kal für die beste Leistung im Agi-
lity überreicht bekam. Im Jahr
2017 konnte außerdem ein Mit-
glied der Ortsgruppe Ostalb er-

Dreherhof

D ie Jahreshauptver-
sammlung des Schäfer-
hundevereins, Orts-
gruppe Ostalb, fand wie

jedes Jahr im Vereinsheim am
Dreherhof statt. Der erste Vor-
sitzende Manfred Huber gab ei-
nen Rückblick auf das vergange-
ne Vereinsjahr. So seien zwei
große Veranstaltungen erfolg-
reich organisiert worden, für die
es landesgruppenweit viel Aner-
kennung gegeben habe. Das zei-
ge den guten Zusammenhalt so-
wie den Teamgeist im Verein.

Bei Agility-Weltmeisterschaft
Auch sportlich habe es große Er-
folge zu verbuchen gegeben. Be-
sonders zu erwähnen sei die
Teilnahme Leopold Hubers mit
seinem Hund Erwin von Wen-
delsheim an den Weltmeister-
schaften im Agility, die vergan-
genen Oktober in Tilburg in den

Höheres Ausbildungsniveau
Hauptversammlung Ortsgruppe Ostalb des Schäferhundevereins hat mit Uli Wendel nun
einen lizensierten Ortsgruppenhelfer.

ein noch höheres Level stelle.
Weitere Ehrungen gingen an Rü-
diger Mäding für zehn Jahre
Amtstätigkeit im Vorstand sowie
an Tobias Oehler für die beste
Unterordnungsprüfung des ver-
gangenen Jahres.

Auf ein erfolgreiches Jahr blickten die Mitglieder des Schäferhundevereins, Ortsgruppe Ostalb, bei der
Hauptversammlung zurück.  Foto: Christina Rathgeb

Wallfahrtstage
 zur Fastenzeit
Kirche Gottesdienste zu
den Schmerzensfreitagen
auf dem St. Salvator.

Schwäbisch Gmünd. Zum Jahres-
programm der „Glaubenswege“
veranstaltet die katholische
Münstergemeinde Heilig-Kreuz
von Freitag, 16. Februar, bis Frei-
tag, 23. März, Gottesdienste zu
den Schmerzensfreitagen auf
dem St. Salvator. Die Tradition,
Wallfahrtstage in der Fastenzeit
anzubieten, soll so fortgesetzt
werden. Die Gottesdienste mit
Predigten sind an allen Freitagen
in der Fastenzeit um 9 Uhr auf
dem Salvator. Die Predigten neh-
men zentrale Aussagen des apos-
tolischen Glaubensbekenntnis-
ses auf. Beim ersten Gottesdienst
am Freitag wird der Glaubens-
satz „ Gelitten unter Pontius Pi-
latus, gekreuzigt, gestorben und
begraben“ betrachtet. Prediger
und Zelebrant ist Pfarrer Andre-
as Braun aus Waldstetten. Darü-
ber hinaus besteht die Möglich-
keit zum Empfang des Bußsakra-
mentes ab 8 Uhr in der Kirche
und im Pfarrhaus.


